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Philosophische Fakultät

der Georg–August–Universität Göttingen

— Dekanat —

Philosophische Fakultät • Universität Göttingen

  Humboldtallee 17  •  D–37073 Göttingen 
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An

- die Mitglieder des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät 

- die Frauenbeauftragte der Philosophischen Fakultät

- den Kondekan der Philosophischen Fakultät

- den Studiendekan der Philosophischen Fakultät

nachrichtlich: an die stellvertretenden Mitglieder des Fakultätsrates 
Göttingen, den 21.08.06
Vorläufiges Protokoll der Sitzung des Fakultätsrates 

vom Mittwoch, 19. Juli 2006, 14:15 Uhr

im Sitzungszimmer des Dekanats, Humboldtallee 17.
Öffentlicher Teil
Anwesend:

Leitung der Sitzung:

Winkler (Dekan)

Studiendekan:

Ludwig (zu einzelnen TOP)

Hochschullehrergruppe:

Bendix



Bleumer


Grage




Habermas



Kelleter



Mühlhölzer



Oberlies

Mitarbeitergruppe:

Mygind


Stenschke


Wendlandt (ohne Stimmrecht)
Studierendengruppe:

Dorenbusch



Meißner
MTV-Gruppe:

Kausch



Radtke


Kreitz (ohne Stimmrecht)
Frauenbeauftragte

Geffcken

Fakultätsreferentin/Protokollführung:

Schubert

TOP 1)  Feststellung der Tagesordnung

Der Dekan bittet um die Genehmigung folgender Ergänzungen bzw. einer Änderung der Tagesordnung: 

1. Neu aufgenommen wird TOP 4a) wegen Anmeldung von Beratungsbedarf  zu den lfd. Nr. 2 und 4 des TOP 4-II;

2. Als Gast zu TOP 4a) Nr. 2 wird Frau Prof. Glaser erscheinen;

3. Als Gast zu TOP 5 wird Frau Prof. Bergmann erscheinen.

4. TOP 6 entfällt.
5. Der Dekan bittet um Entschuldigung dafür, dass das Protokoll der Sitzung vom 05.07. noch nicht fertiggestellt wurde. Es wird bei der nächsten Sitzung nachgereicht. Der TOP 2 entfällt damit.
Die so ergänzte bzw. geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 2)  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05.07.06
Der TOP entfällt.
TOP 3)  Bestätigung von Eilentscheidungen

Der Dekan hat keine Eilentscheidungen getroffen.
TOP 4)  Mitteilungen und Fragen

I. Mitteilungen des Dekans
1. Mitteilungen aus dem Senat 12.7.06

1) Mitteilungen des Präsidiums

a) Begutachtung der Förderlinien I/II: insgesamt sehr positive Rückmeldungen

Auffällig war, dass in der Gutachtergruppe der Graduiertenschule unterschiedliche Vorstellungen existierten.

b) Kooperationsvertrag mit Clausthal-Zellerfeld auf der Ebene

· EU-Büro

· Informatik/Lehraustausch

c) European Research Council wird Ende 06 erste Ausschreibung starten: 200 Grants für junge Nachwuchswissenschaftler aller Fächer: Sehr gut ausgestattet für 5 Jahre

d) Studienbeiträge: Die AG hat am 14.7. über die Anträge für WS 06/076 entschieden, das Präsidium wird seine Entscheidung am 21.7. treffen.
2) Weitere TOPs
a) Die Ethikkommission als zentrale Einrichtung wurde aufgehoben; sie wandert in den Bereich der Humanmedizin.
b) Die Satzung des Göttingen Research Council wurde abgesegnet.
c) Das Leitbild für die GAU wurde abgesegnet.
d) Die Ergebnisse der Diskussion über die Gleichstellungsaspekte in der Entwicklungsplanung der Fakultäten, die die KFG geführt hat, wurden voergelegt: die Philosophische Fakultät steht ziemlich gut da.


2. Mitteilungen aus dem Dekanekonzil 17.7.06
1) Bericht des Präsidenten
a) In ca. 9 Monaten wird der Entwicklungsplan der Universität vorliegen, der sich auf die Entwicklungspläne der Fakultäten gründen wird.

b) Exzellenzinitiative: Abgabe der Skizzen/neue Anträge bis 15.9.06

2) Verfahren 2-Fächer-BA - Terminplanung:

Klärung bis 15.8. ist erforderlich: Die Ordnungen müssen noch im September veröffentlicht werden.

3) W-Besoldung - Leistungsbezüge
W-Besoldung besteht aus

a) Sockel: Fakultät

b) Ruf- und Bleibezulagen: zentral

c) Leistungsbezüge: zentral

Dazu gibt es einen Vergaberahmen: Richtlinie der Uni

Leistungsbezüge: 3-Jahresfrist nun bald erreicht (erste W-Professoren 2003), betrifft 7 Professoren, die das Präsidium angeschrieben hat, um sie darauf aufmerksam zu machen. Dazu gibt es ein kleines Formular: besondere Leistungen in Forschung & Lehre.

Zukünftig besteht die Möglichkeit, nach 2,5 Jahren einen entsprechenden Antrag zum 31.3. bzw. 30.9. zu stellen.

4) Studienbeiträge

Wie Senat

5) Verschiedenes
Für die Förderlinie III gibt es eine gesamtuniversitäre Strategie für die Ablösung: Es soll keine zentralen Mittel geben; dies sei Sache der Fakultäten > Weg: Struktur- und Innovationsfond, der aus den Fakultäten gespeist wird. KEF entscheidet darüber im Jan. 07 (abhängig von der Entscheidung zur FL III).

Ablöse nach 5 Jahren, also 2011 fällig. Bis dahin muss der Fond gespeist sein: Höhe noch ganz unklar. Auch Fördervolumen ≠ Ablösevolumen.

Jedoch: Signale vom Land, hier tätig zu werden.

Auch: Signale vom Bund, Exzellenzinitiative über das Jahr 2011 hinaus zu verlängern.

Sonstige Mitteilungen:

1. Vor einigen Tagen wurde im Internet unter http://cdl.niedersachsen.de/blob/images/C23075242_L20.pdf die Ausschreibung des MWK über Professuren, Juniorprofessuren und Fellowships im geisteswissenschaftlichen Bereich veröffentlicht. Zunächst soll in den Einrichtungen darüber nachgedacht werden, in welcher Weise das Programm für die Fakultät genutzt werden könnte. 


Gleichzeitig wird das Dekanat sich mit dem Programm beschäftigen und sich auch mit dem zuständigen Vizepräsidenten und der Forschungsabteilung beraten. Etwa in der zweiten Augusthälfte wird das Dekanat sich dann mit den Einrichtungen und den Gremien der Fakultät in Verbindung setzen, um das Antragsverfahren abzustimmen.
2. Der von den Fakultäten aufzubringende Betrag für elektronische Medien wird sich voraussichtlich erheblich reduzieren, so dass das Dekanat vorschlägt, derzeit keine Abbestellungen vorzunehmen. Näheres wird in direkter Abstimmung mit der SUB beraten werden.


II. Beschlussempfehlungen der Struktur- und Haushaltskommission

s. Anlage
III. Bericht des Studiendekans
1. Die Prüfungs- und Studienordnungen einschließlich der Modulhandbücher und -kataloge des 2-Fächer-BA (für alle Fächer) müssen in einer Feriensitzung beschlossen werden.  

2. Die Frage der Schlüsselqualifikationen für das berufsqualifizierende Profil ist noch nicht geklärt. Das Hauptproblem dabei ist die fehlende Lehrkapazität. Es wurde vorgeschlagen, dass jedes Fach ein berufsqualifizierendes Modulpaket für Studierende anderer Fächer aus seinem bereits vorhandenen Modulangebot definieren soll. 
Herr Dorenbusch stellt den Antrag, darüber abzustimmen, dass der vom Studiendekan erwähnte Beschluss über die Ordnungen im Umlaufverfahren gefasst wird. Dazu wird ein neuer TOP 4-V Beschluss über die Zulassung eines Umlaufverfahrens in die Tagesordnung aufgenommen.
IV. Mitteilungen und Fragen der Fakultätsratsmitglieder
Herr Professor Kelleter fragt, wann die Fakultät über die Antragstellung auf Förderung der im neuen MWK-Programm ausgeschriebenen Heyne-Professuren und -Juniorprofessuren beraten wird. Der Dekan erwidert, dass die Fakultät zunächst über die Ausschreibung informiert wurde. Das Dekanat wird ab Mitte August beginnen zu sondieren, welche Möglichkeiten für die Fakultät bestehen, und im Anschluss daran Gespräche mit den in Frage kommenden Einrichtungen führen.
V. Beschluss über die Zulassung eines Umlaufverfahrens

Der Fakultätsrat beschließt mit 11 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen, dass der Beschluss über die Ordnungen des 2-Fächer-BA im Umlaufverfahren gefasst wird.
TOP 4a)
Beratung über die Anträge Nr. 2 und 4 des TOP 4-II nach Anmeldung von 
Beratungsbedarf

Gast: Frau Prof. Glaser (zu Nr. 2)
1. Antrag 2: Der Fakultätsrat beschließt nach Information durch die Direktorin des antragstellenden Seminars für Englische Philologie und ausführlicher Beratung, für das WS 06/07 und das SS 07 eine jeweils 5-monatige Vertretung der am 01.10.06 freiwerdenden Stelle für Englische Philologie/Mediävistik mit 75 % einer W2-Stelle zu genehmigen. Grund für diese von den üblichen Regelungen für Stellensperren abweichende Entscheidung ist die schlechte Personallage im betreffenden Fach: Das Seminar hat sich nachweislich um die Gewinnung von Personen bemüht, die zunächst einen Lehrauftrag übernehmen sollten, dies gelang jedoch nicht.

Zusätzlich zu der Vertretung wird für jedes Semester ein zweistündiger Lehrauftrag 
genehmigt.

2. Antrag 5: Der Fakultätsrat beschließt mit 11 Ja-Stimmen und einer Enthaltung, der Empfehlung der SHK zu folgen. Der Antrag auf Bereitstellung von Mitteln für ein Viertel einer BAT IIa-Stelle zur Entlastung der Vizepräsidentin Prof. Groneberg ist damit abgelehnt. 
TOP 5)  Antrag auf Freigabe der Professur für Klassische Archäologie (Nachfolge Prof. 
Bergmann)


Gast: Frau Prof. Bergmann

Nach ausführlicher Beratung wird einstimmig beschlossen, die Behandlung des gesamten Freigabeantrags und insbesondere des Wiederbesetzungsdatums zu vertagen. Eine Reihe von Änderungsvorschlägen, die Herr Dorenbusch eingebracht hat, sollen der Einrichtung und dem Dekanat zugesandt werden. Der Fakultätsrat stellt einhellig fest, dass es keine inhaltlichen Einwände gegen die im Freigabeantrag formulierten Positionen gibt.
TOP 6)  Ordnung des Seminars für Altorientalistik

Der TOP entfällt.
TOP 7)  Ergebnisse der Evaluation der „Kleinen Fächer“

Es gibt keinen Beratungsbedarf zu diesem Tagesordnungspunkt.
TOP 8)  Änderung der Studienordnung  „Lehramt an Gymnasien“
Der Fakultätsrat stimmt der beantragten Änderung mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zu. 
TOP 9)  Verschiedenes

Sondersitzung: 31.08.06 (Donnerstag!), 14:15 Uhr

Sitzungstermine für das WS 06/07:

01.11.06; 29.11.06; 20.12.06; 24.01.06

Ende: 15:00 Uhr
gez. Winkler








gez. Schubert
(Dekan)








(Protokollführung)
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